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Die Vereinsleitung orientiert  Inhalt 
   

Mit dem Chränzli im November 2017 fand ein 
intensives Turnerjahr einen würdigen Ab-
schluss. Ein ausverkaufter Saal, strahlende Ge-
sichter bei den Akteuren und viele positive 
Rückmeldungen von Zuschauern zeigten, dass 
dieser Anlass immer noch sehr beliebt ist. Wir 
bedanken uns ganz herzlich bei den Regiever-
antwortlichen Tina und Marlen für die perfekte 
Organisation, bei allen Leitern, welche eine der 
originellen Nummern mit ihren Riegen einstu-
diert haben, und bei der Aktivriege, welche hin-
ter der Bühne mit den Geräten herumgewirbelt 
ist. Ein grosses Dankeschön geht auch an alle 
Sponsoren, welche diesen Anlass finanziell un-
terstützt haben. Gerne würden wir im 2019 wie-
der ein Chränzli auf die Beine stellen. Dazu 
braucht es aber wieder motivierte Mitglieder, 
welche die Regie übernehmen würden. Interes-
senten melden sich bitte bei der Vereinsleitung. 

Eine Veränderung gibt es bei unserem Vereins-
blatt “Horgner Turner”. Die Vereinsleitung hat 
beschlossen, anstelle von 4 nur noch 3 Ausga-
ben pro Jahr herauszugeben, dafür in Farbe. 
Wir sind überzeugt, dass diese Änderung unse-
re Zeitschrift attraktiver und lesenswerter 
macht. Herzlichen Dank an unsere Inserenten, 
welche diese Änderung unterstützen. 

Wir wünschen allen ein erfolgreiches und unfall-
freies 2018. 

Eure Vereinsleitung  
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Geburtstage 

Zum Geburtstag gratulieren wir folgenden Mitgliedern recht herzlich und wünschen viel 
Glück und Gesundheit! 

April 2018 

Marina Schaub 07.04.1988 30 Jahre 

Rihm Jutta 16.04.1943 75 Jahre 

Leuthold Jett 21.04.1938 80 Jahre 

Linsi Evelyn 24.04.1968 50 Jahre 

Felber Paul 17.04.1923 95 Jahre 

Mai 2018 

Niederberger Heidi 12.05.1948 70 Jahre 

Verwaist Liesbet 17.05.1978 40 Jahre 

Juni 2018 

Fuchs Bettina 04.06.1978 40 Jahre 

Stutz Claudia 10.06.1968 50 Jahre 

Stünzi Peter 21.06.1948 70 Jahre 

Oeschger Thomas 25.06.1968 50 Jahre 

Juli 2018 

Amweg  Hans 13.07.1943 75 Jahre 

Bolliger Nadin 13.07.1978 40 Jahre 

Bachmann Martha 21.07.1948 70 Jahre 

August 218 

Anselmo Vreni   11.08.1953 65 Jahre 

Vettiger Gerold 18.08.1958 60 Jahre 

  



 TVH  5 
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Aufruf an unsere Leser -  

berücksichtigt unsere Inserenten bei euren Einkäufen!  

Wir sind mit dem "Horgner Turner" im 59. Jahr der Erscheinung! Es wäre schön, wenn unser 
Vereinsheft trotz Facebook und Twitter noch einige Jahre als Kommunikationsmittel des Turn-
vereins Horgen bestehen könnte.  

Dies entscheidet ihr alleine mit euren Einkäufen bei unseren Inserenten!  

Warum ist dem so?  

Der "Horgner Turner" finanziert sich ausschliesslich über die Inserate-Einnahmen. Die Formel 
ist einfach:  

KEIN EINKAUF - KEINE INSERENTEN - KEINE INSERATE - KEIN "HORGNER TURNER"!  

Bitte beachten: Beim Einkauf auf die Mitgliedschaft beim Turnverein hinweisen. 
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Voranzeigen / Veranstaltungen 2018 

März 
  

14. Delegiertenversammlung VL und Delegierte 

10. Alpencup Küssnacht Kutu 

16. Heimspiel Mixvolleyball, Waldegg Volleyball 

17./18. Skiweekend Adelboden DR 

17./18. 2. Schwanen – Cup Horgen Kutu 

20. Heimspiel Volleyball Damen, Waldegg Volleyball 

24. Breitensportkonferenz AZO, Wädenswil DR, AR, MR 

24. Tech. Leiterkurs Aktive AZO, Wädenswil DR, AR, MR 

25. Jugendmeisterschaft alle 

24./25. Rhyfallcup, Neuhausen, Quali  Kutu 

   
April 

  
6. Heimspiel Mixvolleyball, Waldegg Volleyball 

14./15 Limmat – Cup, Unterengstringen Kutu 

14./15. Kant. Frühlingswettkampf, Neftenbach Getu K1-K7/D 

17. Heimspiel Volleyball Damen, Waldegg Volleyball 

21./22. Kutu- Tage Basel,  Bottmingen  Kutu 

22. Zürimarathon DR 

23.-27. Intensivwoche Kutu 

26. Jassabend, Restaurant Schönegg, 19:00 Uhr MR 

   
Mai 

  
8. Faustballmeisterschaft 1. Runde, Elgg Faustball 

12./13. Zürcher Kutu Tage, Bülach Kutu 

17. Sportlerehrung, 18.30 Uhr, Dorfplatz FR, DR 

19./20. Kutu Tage Luzern, Kriens Kutu 

26./27. Züri-Oberland Cup, Uster Kutu 

27. Trainingstag DR 

26. Faustballmeisterschaft 2. Runde, Jona Faustball 

   
Juni 

  
1. Ausflug mit den Frauen MR 

2./3. SJM Kutu 

3. AZO-Regionenmeisterschaft, Hittnau Getu K1-K7/D & VGT 

9./10. Kant. Gerätewettkampf, Freienstein Getu K1-K7/D 

9. Begegnungsfest Horgen – Hirzel, Allmend FR 

16. Faustballmeisterschaft 3. Runde, Rüti Faustball 

21. Tagesausflug Stoos FR 

30. Turnfest, Romanshorn DR, VGT, AR 

30./01. Faustballerweekend, Toggenburg Faustball 
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Juli 
  

1. Kantonales-Turnfest, Romanshorn DR, VGT, AR 

2. Grillabend MäRi und DR 

7./8. Kant. Geräteturnerinnentag, Niederhasli Getu K1-K7/D 

11. Faustballmeisterschaft 4. Runde, Mönchaltorf Faustball 

20. Abendbummel / Sommernachtsausflug MR 

  
 August 

 
 xx Sommerplausch AR 

xx Turner-Höck (obligatorisch) AR 

12.-18. Trainingslager, Uzensdorf Kutu 

20. gemeinsamer Turnerabend FR 

25. Faustballmeisterschaft Finalrunde, Rüti Faustball 
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Eine von uns 

Name: Schaub Simone 

 

Geburtsdatum: 23.01.1986 

Funktion Kassierin Damenriege 

Im TVH seit: ich denken kann 

  

 

Wie / Warum bist du zum TVH ge-
kommen?  

Als kleines Mädchen habe ich mit der Mäd-
chenriege begonnen und bin seither dem 
TVH immer treu geblieben. 

Was sind/waren deine Tätigkeit im 
TVH und wie lange hast du diese 
ausgeführt?  

Seit 2004 bin ich Kassierin der Damenriege 
und leite seit drei Jahren den Bereich Fach-
test. 

Was gefällt/ärgert dich an dieser Tä-
tigkeit? 

Nichts, Zahlen sind meine Leidenschaft im 
Beruf und in der Freizeit. 

Wie viele Stunde investierst du für 
unseren Verein? 

Momentan nicht sehr viele, vielleicht ein 
paar Stunden pro Monat. Bald beginnt wie-
der die Vorbereitung aufs Turnfest, da sind 
es dann wieder ein paar mehr. 

Was hat dich dazu motiviert und mo-
tiviert dich für die Zukunft? 

Der Zusammenhalt und die Freundschaften 
motivieren mich jeden Montag in die Halle 
zu gehen. 

Was bleibt dir unvergess-
lich/schönstes Erlebnis im TVH? 

Es sind viele tolle Reisen, Feste, und Turn-
abende, welche zu den schönsten Erlebnis-
sen zählen. Aber das wohl eindrücklichste 
Erlebnis ist für mich das eidgenössische 
Turnfest 2013 in Biel. Die Damenriege kam 
mitten in einen heftigen Sturm, welcher das 
Festgelände bodeneben fegte. Gottseidank 
sind wir mit blauen Flecken und Blessuren 
davongekommen. Noch heute wird es mir 
mulmig, wenn dunkle Wolken aufziehen. 

Hast du dich beim Turnen einmal 
verletzt?  

Nein keine schlimmen Verletzungen. Nur 
zweimal die Finger gebrochen. (irgendwie 

sind die immer am falschen Ort 😊) 

Was wünschst/rätst du dem TVH?  

Ich wünsche dem TVH einen fetten Lotto-
gewinn, damit wir eine eigene Dreifachturn-
halle bauen können. So können wir unse-
rem Nachwuchs den dringend benötigten 
Platz für das optimale Training zur Verfü-
gung stellen. 
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TV Horgen 

 

Der Verein der Ihre körperliche Fitness erhält. 
Besuchen Sie unsere Homepage mit den aktuellsten 
News. 

 

www.tv-horgen.ch 
 

 

 

 

 

  

http://www.tv-horgen.ch/
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Jahresbericht des Präsidenten AR

Nach dem durch die Damenriege organi-
sierten Schlubu ging das Turnerjahr 2017 zu 
Ende. Der Schlubu war selbstverständlich 
nicht der einzige Anlass, welcher durch die 
Aktivriege im Chränzli-Jahr besucht wurde. 

Nach der GV im Februar 2017 war zuerst 
einmal unsere Delegiertenversammlung, 
sowie im Anschluss diejenige von der AZO 
ein Fixpunkt. Zum gleichen Zeitpunkt fand 
auch der technische Leiterkurs Aktive statt. 

Einer der ersten Höhenpunkte im Vereins-
jahr war die Teilnahme am KTF17 in Rikon. 
An diesem Turnfest nahmen wir das erste 
Mal zusammen mit dem Vereinsgerätetur-
nen von der Damenriege, teil. Leider hatten 
wir unseren Wettkampf bereits am Freitag, 
dies konnte jedoch unseren Wettkampf-
drang nicht dämpfen. Auf den super präpa-
rierten Wettkampfplätzen konnten wir unser 
alljährliches Ziel von 24 Punkten übertrump-
fen. Im Anschluss an die Wettkämpfe wurde 
auf dem Festplatz das Resultat gefeiert. 

Am Sonntag fand die Fahnenübergabe von 
den Organisatoren vom KTF11 in Wädens-
wil an das neue OK statt. Mit „unserem“ 
Fähnrich Kurt Letter nahm ich an diesem 
Event teil, ebenso konnte Peter Horlacher 
bei einer schwungvollen Gymnastik-
Vorführung angefeuert werden. 

Nach dem erfolgreichen Turnfest erfolgte 
dann die Übergabe der Oberturner-
Aufgaben von Patrick an Dani. 

Während den Sommerferien wurde durch 
drei verschiedene Organisatoren jeweils ein 
Programm auf die Beine gestellt, so dass 
wir auch während unseren Ferien aktiv blie-
ben. 

Im Verlaufe des Frühjahrs 2017 erfolgte ei-
ne Informationsveranstaltung vom Zürcher 
Kantonalverband für Sport, dabei ging es 
um die Teilnahme am 1. Zürcher Sportfest 
im September auf der Waldegg. In der Ver-
einsleitung wurde entschieden, dass der 
TVH sich an diesem neuen Anlass beteiligt. 
Wir entschieden uns zum Betreiben von ei-
nem Foodstand. Ebenfalls bewarben wir uns 
für die Verpflegung von den geladenen Gäs-
ten. Nachdem wir den Zuschlag erhalten 

hatten, begannen die Vorbereitungen. Für 
die Gäste stellten wir ein Drei-Gang-Menu 
zusammen, für die „normale“ Kundschaft 
entschieden wir uns für Ghackets mit Hörnli. 
Nach dem Anlass erhielten wir nur die bes-
ten Noten für das Essen sowie auch die Be-
dienung durch unsere Turner/innen.  

Nach den Sommerferien begannen eben-
falls die Vorbereitungen für unsere Chränz-
linummer. Manu und Cindy unterstützten 
dabei unseren Oberturner Dani beim Ein-
studieren sowie Trainieren der Nummer. 

Das Chränzli war aus meiner Sicht ein voller 
Erfolg. An dieser Stelle noch einmal ein 
herzliches Dankeschön an Marlen und Tina 
und Familie, welche durch ihre Arbeit dies 
erst möglich machten. 

Nach dem Chränzli gab es dann noch eine 
Hiobsbotschaft: Dani hat sich aufgrund von 
persönlichen Gründen entschieden den 
Posten als Oberturner auf die GV 2018 wie-
der abzugeben. Bis dato konnte noch kein 
Ersatz gefunden werden!!!! 

Bessere Nachrichten kamen da von unseren 
Kunstturnern: alle Jugendlichen trainieren 
ab den Sommerferien voll und ganz im RLZ! 
Aus diesem Grund hat sich Carmen ent-
schieden, den Trainingsbetrieb in Horgen 
einzustellen. Sie steht jedoch weiterhin als 
Ansprechperson für „unsere“ Kunstturner 
zur Verfügung. 

Nun hoffe ich, dass wir einen neuen Ober-
turner finden werden, damit der Trainingsbe-
trieb auch weiterhin aufrechterhalten werden 
kann. 

An dieser Stelle möchte ich mich bei allen 
bedanken, welche für die Aktivriege im 2017 
im Einsatz standen. 

Euer Präsi 
Fabian 
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Jahresbericht AR

Leider fiel das Skiweekend dieses Jahr we-
gen organisatorischen Gründen ins Wasser. 
Das 

Skiweekend 2018 ist aber schon in Planung 
und somit bin ich zuversichtlich, dass wieder 
eines stattfinden wird. 

Dieses Jahr haben wir zum ersten Mal an 
einem Turnfest mit dem Vereinsgerätetur-
nen teilgenommen. Das Kantonale Turnfest 
in Rikon war gut organisiert (beurteilt als 
Turner und nicht als Oberturner), die Wett-
kampfanlagen waren in einem guten Zu-
stand und das Festgelände war kompakt 
aufgebaut und somit die Wege kurz. Und 
nicht zu vergessen, dass Wetter hätte nicht 
besser sein können. 

Im 3-teiligen Vereinswettkampf haben wir 
eine Schlussnote von 24.07 in den Diszipli-
nen Weitsprung, Kugelstossen, Schleuder-
ball, Pendelstafette (80m) und Gerätekombi 
Boden/Barren erreicht. 

Im Jahr 2018 werden wir mit der Damenrie-
ge und dem Vereinsgeräteturnen zum Kan-
tonalen Turnfest Thurgau nach Romanshorn 
fahren. Die Wettkampfvorbereitung wird 
nach der Generalversammlung, die am 2. 
Februar 2018 stattfindet, beginnen. 

Der Sommerplausch in diesem Jahr stiess 
auf grösseres Interesse als im Jahr 2016, 
wir hatten drei verschiedene Anlässe. Zuerst 
starteten wir mit einem spannenden Mini-
golf-Wettkampf. Beim zweiten Sommer-
plausch fuhren wir zur Skisprunganlage 
nach Einsiedeln, um mit dem Airboard die 
Schanze runter zu rauschen. Und zum 
Schluss stand ein feines Abendessen im 
Gertrudhof auf dem Programm. Vielen Dank 
an die verschiedenen Organisatoren, es wa-
ren drei gelungene Anlässe. 

 

Die diesjährige Turnfahrt wurde durch Pat-
rick Moser organisiert, der sich zum Zeit-
punkt der letzten Turnfahrt freiwillig dafür 
gemeldet hatte. Vielen Dank für die Bereit-
schaft! Päde hatte sich viel dafür ausge-
dacht und ein sehr spannendes Wochenen-
de organisiert, danke Patrick. 

Das Chränzli war ein voller Erfolg, die 
Samstagsvorstellung war bis auf wenige 
Plätze ausverkauft und die Sonntagsvorstel-
lung war auch nicht schlecht besucht. Herz-
lichen Dank an das OK. 

Der Jahresabschluss wurde dieses Jahr 
durch die Damenriege organisiert. Um den 
Zusammenhalt mit den verschiedenen Rie-
gen ein wenig zu stärken, nahmen die Mit-
glieder des Vereinsgeräteturnens ebenfalls 
teil, seid Willkommen. 

An dieser Stelle möchte ich mich noch bei 
allen Turnern für den Einsatz im Jahr 2017 
bedanken und möchte die Gelegenheit nut-
zen euch zu informieren, dass ich mich ent-
schieden habe, mein Dienst als Oberturner 
per Generalversammlung zu beenden. Bis 
jetzt konnte noch kein Nachfolger gefunden 
werden. 

 

Euer Oberturner 
Daniel Züst 
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Jahresbericht FR

 

Nach einem feinen Nachtessen konnte ich  
am Donnerstag, 26. Januar  um 19.45 Uhr 
mit der GV beginnen. Ich begrüsste die Eh-
renmitglieder, Aktiven, Frei- und Passiv -
mitglieder im Schinzenhof-Saal zur 52. or-
dentlichen Generalversammlung. 

Da das Restaurant Halbinsel Au renoviert 
wurde, folgten 30 unternehmungslustige 
Frauen aus allen Riegen der Einladung zum 
Fondue-Essen auf der MS Glärnisch in Wä-
denswil. Am Donnerstag 3. März lud das 
trübe Wetter nicht gerade zum Laufen je-
doch umso mehr zu einem Fondue-Essen 
ein. Dank Bus und Zug kamen alle pünktlich 
an und wir genossen ein feines Fondue. 
Gut, dass wir Frauen immer etwas zu erzäh-
len haben, denn wir mussten doch etwas 
lange auf das Essen warten. Nach dem 
Dessert und Kaffee machten wir uns wieder 
auf den Heimweg.  

Der Vorstand entschied sich, dieses Jahr 
das Vorstands-Essen mit dem Chilbi-
Helferessen und dem Leiterinnen-Essen zu 
verbinden. Am Freitag 21. April trafen wir 
uns bei der Familie Brändli, Obst- und 
Weinbau Au, zu einem feinen Nachtessen. 
Zahlreiche Helferinnen und Leiterinnen so-
wie den gesamten Vorstand durfte ich 
pünktlich begrüssen. Es war ein gelungener 
Anlass.   

Am 11. Mai führte uns der Tagesausflug 
nach Schönenwerd ins Bally-Museum. Über 
30 interessierte, unternehmungslustige 
Frauen nahmen an diesem Ausflug teil. Kein 
Wunder, welche Frau mag nicht gerne 
Schuhe! Nach dem Museums-Besuch, wel-
cher manche ins Staunen brachte,  wander-
ten wir durch den wunderschönen Bally 

Park der Aare entlang. Nach dem Mittages-
sen gings wieder zurück und für einige war 
die Zeit zu knapp um in Schönenwerd noch 
ausgiebig zu shoppen, denn schon hiess es, 
der Zug fährt ab Richtung Zürich HB und 
weiter nach Horgen. Herzlichen Dank Silvia 
Kuster und Marianne Vorburger für den tol-
len Ausflug. 

Bereits zum zweiten Mal führte uns der 
Frühlingsausflug am 21. Mai mit dem Bührer 
Car nach Luino, dieses Mal sogar ohne 
Umweg. Eine muntere, aufgestellte Turner-
schar genoss die tolle Fahrt nach Luino. Wie 
immer wurde geshoppt, gegessen und ge-
trunken. Pünktlich trafen alle beim Car ein 
und wir konnten die Rückfahrt in Angriff 
nehmen. Im Car nickten die einen ein, die 
andern begutachteten die geshoppten Sa-
chen der anderen Frauen. Es wurde gelacht 
und gestaunt. Iris Schnyder einen herzlichen 
Dank für die Organisation.  

Sieben motivierte Frauen machten sich am 
Sonntag, den 25. Juni (nach der Hauptprobe 
vom Mittwoch) nach vielen Stunden üben 
nach der Anleitung von Marianne Vorburger 
und Susanna Böhi auf den Weg ins Tösstal, 
nach Rikon. Wir freuten uns auf die 
Schlussvorführung vom Kantonalen Turnfest 
im Tösstal. Rechtzeitig kamen wir in Rikon 
an, genossen das tolle Gelände und mach-
ten da und dort noch an einem Wettbewerb 
mit. Nach einer gelungenen Vorführung war 
auch dieser Tag viel zu schnell vorbei und 
gehörte schon wieder der Vergangenheit an. 

Die 2-tägige Wanderung führte uns ins 
Bündnerland. Von Zizers aus wanderten wir 
dem Planetenweg entlang bis zum Ten-
niscenter in Landquart, wo wir uns beim Mit-
tagessen stärkten. Weiter ging es nach Mai-
enfeld. Im Torkel, bei der Familie 
Lamprecht, erfuhren wir viel über die Trau-
ben und den verschiedenen Wein. Nach 
dem Nachtessen und einem kleinen Fuss-
marsch kamen wir ins Hotel Hirschen zu-
rück. Die einen legten sich schlafen, die an-
deren nahmen noch einen Schlummertrunk 
vor der Nachtruhe. Am Sonntag wanderten 
wir dann vom Heididorf durch schöne Ei-
chenwälder und Rebberge hinunter zum 
Rhein bis nach Maienfeld. Mit dem Zug 
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gings dann Richtung Horgen heimwärts. 
Herzlichen Dank den beiden Organisatorin-
nen, Silvia Kuster und Marianne Vorburger 
für die tolle erlebnisreiche 2-tägige Wande-
rung.  

Am 24. September wurde zum ersten Mal in 
Horgen das Züricher Sportfest durchgeführt. 
Der TV Horgen war für die Gästeverpfle-
gung und einen Foodstand zuständig. Aus 
jeder Riege wurden 10 Helferinnen und Hel-
fer gesucht. Dank sonnigem Wetter der gu-
ten Organisation und der Unterstützung der 
Helferinnen und Helfer aus allen Riegen 
wurde dieser Anlass zu einem Erfolg. Unse-
re Hörnli und Gehacktem fanden guten An-
klang.   

Nach dem Rücktritt der beiden Organisato-
rinnen des Volleyball-Turniers konnte Anita 
Bächtiger und Philip Dodgson neu für die 
Organisation gewonnen werden. Dank der 
langjährigen Erfahrung von Antonia Willisch 
und den Kochkünsten der Volleyballer und 
Volleyballerinnen sowie den Helferinnen der 
Frauenriege und den selbstgebackenen Ku-
chen konnte am 11./12. November das 46. 
Volleyball-Turnier durchgeführt werden. Der 
Dank gilt allen die dazu beigetragen haben, 
dass dieses Turnier einmal mehr ein voller 
Erfolg wurde.  

Nach langem hin und her und unter der Re-
gie der Familien Schneebeli/Furrer konnte 
am 18./19. November nach fünfjähriger 
Pause unter dem Motto „(I) like the 80’s“ ein 
tolles Chränzli durchgeführt werden. In den 
Abteilungen wurde bereits nach den Som-
merferien mit dem Üben begonnen. Ursula 
Däppen und Marianne Vorburger mit den 
„Karton-Frauen“, Annette Röthlisberger mit 
den Aktiven Frauen vom Mittwoch. Herzli-
chen Dank auch an alle die für diesen An-
lass einen Kuchen gebacken haben. Es 
wurde bis zum letzten Stück alles verkauft.    

Schon ist wieder ein ereignisreiches Turner-
jahr, mit Chlausabenden in allen Abteilun-
gen, zu Ende gegangen.  

Ein ganz herzliches Dankeschön an alle die 
etwas organisiert und zu einem tollen Jahr 
beigetragen haben. 

 

Herzlichst 
eure Präsidentin 

Daniela Niedermann 
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Jahresbericht techn. Leiterin

Liebe Turnkolleginnen 

Freunde sind Menschen, die dir nicht den 
Weg zeigen, sondern ihn einfach mit dir 
gehen. 

Darum ist es doch immer wieder toll, wenn 
wir diesen Weg auch gemeinsam gehen 
können. 

Diesen Zusammenhalt haben wir sicher 
auch unseren Leiterinnen zu verdanken, 
welche uns mit ihren ideen-  und abwechs-
lungsreichen Turnprogrammen beglücken. 
Dieses Wissen haben sie sich an diversen 
Kursen angeeignet. 

Unser Leiterteam besteht aus folgenden 
Leiterinnen: 

 Annett Balzereit 

 Ursula Däppen 

 Regula Loretz 

 Daniela Niedermann 

 Annette Röthlisberger 

 Marianne Vorburger 

 Böhi Susanna 

 unterstützt von Emmy Eschmann, 
Melanie Furrer und Heidi Hufschmid  

Für die geleiteten Stunden bedanken wir 
uns mit einem kräftigen Applaus.  

Unser Leiterteam wird sich ab dem nächs-
ten Jahr etwas verkleinern. Zu unserem 
grossen Bedauern hat Marianne Vorburger 
ihren Rücktritt als Leiterin per Ende 2018 
resp. auf GV 2019 bekanntgegeben. 

Die Turnstunden wurden unterschiedlich 
besucht. 

Von den drei Abteilungen war das Maximum 
25 – Minimum 7 Turnerinnen. Speziell er-
wähnen möchte ich diejenigen mit 

3 Absenzen 

 Däppen Ursula 

 Kirsch Sandra 

2 Absenzen 

 Anselmo Vreni 

 Hatwieger Doris 

 Hauser Trudy 

 Klaus Ursi 

 Obrecht Paula 

 Stillhard Lia 

 Zurbuchen Rosmarie 

1 Absenz 

 Dohner Elvira 

 Hotz Trudi 

0 Absenzen 

 Leuthold Jett 

 Nef Lotti 

 Rüegg Margrit 

Für ihren Fleiss und die Treue zur Frauen-
riege wird all diesen Turnerinnen eine Rose 
überreicht. 

Am Kantonalen Turnfest in Rikon turnten wir 
mit vielen anderen Turnerinnen die Schluss-
vorführung. Dies war ein toller Anlass und 
hat allen sehr viel Spass gemacht. Es wäre 
sehr schön, wenn wir auch wieder einmal 
einen gemeinsamen Anlass mit allen Abtei-
lungen organisieren könnten. Wenn jemand 
eine Idee hätte, sich aber nicht selber an 
diese Aufgabe getraut, würden sich sicher 
Helferinnen finden, welche mithelfen wür-
den. 

Auch im 2018 freuen wir uns auf tolle, ge-
sundheitsfördernde und verletzungsfreie 
Turnstunden, und dass ihr weiterhin mit 
Freuden Turnen könnt. 

Mit dem nachfolgenden Zitat endet mein 
Bericht: 

Wohin du auch gehst, geh mit deinem gan-
zen Herzen. 
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Susanna Böhi, Technische Leiterin 
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Jahresbericht DR

So etz isch's sowit, für min letschte Jahresbricht isch Zit. 

- Im Januar hemer wieder mit em Training afa, und aller Wiehnachtsguetzli ide Turnhalle hin-
der üs la. 

- Ski-Weekend hemer im 2017 keis gha, defür stömer de das Jahr scho bald mi de Ski da. 

- D' Jungenmeisterschaft isch schnell vor de Tür gsi, da sind au immer ganz viel Kind derbi. 

- Allne Helfer möcht ich Danke, für s'früeh Ufstah und s Krampfe. 

- D' Zistig Training sind schnell cho, d Agriff vo de Mugge und de Hitz hemer locker gno. 

- De Trainingstag darf mer ned vergässe, d' Punktzahl vom FTA hemer de gnau mit de        
Tabelleliste gmässe. 

- Au s'Cordonbleu im Schützi am Abe hemer ned usgla,  es het de au de abrainierti  Platz a 
eusem Buch wieder igno. 

- S'Turnfest isch uf z'mal da gsi, ja Düdinge da sind au mir derbi. 

- Leider hend die Franzose ihri eigne Regle, mir hend de hald mit ihrem Material müesse 
schlegle. 

- D' Ergäbniss sind ned wunschgrächt gsi, mer hends de verdrängt mit vill Wii. 

- S' Fest düemer scho ned uslah, aber d Bänk hemer schono la stah. 

- Schnell hemer no müese springe, und de Fabi uf Küsnacht viel Glück ga bringe. 

- Wunderschön isch's gsi, und mit Seufebläterli und Herzliballön sind au mir vorn derbi. 

- Am Grillabig hend mir kei Wurst mitbracht, mer hends eus lieber uf de La Fontana Terrasse 
bequem gmacht. 

- D' Dameriegereis isch wit gange, uf de Zielort hemer chum möge plange. 

- Klewenalp isch s'Ziel gsi, de Rege isch au euse stetige Begleiter gsi. 

- D'Rütliwise het o ned dörfe fähle, am Abe hemer de d Knöpf vom Wetter zu eusne Haare us 
chäne strähle. 

- Am Sunntig hemer eus no dür de Extrem Room gschlage, und über d Rüebliturte am Nami-
tag hemer eus uf Allfäll au ned chäne klage. 

- Super Organisation gsi, dis Jahr simmer natürli au wieder derbi. 

- Alli sind am Samstig Morge mit Händsche parat gstande, und hend fliessig  Papierbündel 
gfange. 

- Au da Danke für die gross Helferbereitschaft, es het drum au chli Spass gmacht. 

- Güebt hend die einte fasch Tag und Nacht, drum hemer au e super Nummere am Chränzli 
anebracht. 

- Knallig isch euses Outfit gsi, deswege sind au fasch alli derbi. 

- Fabi und Tina ihr hend das super gmacht, ohni eu hetemer das nie so über d Bühni bracht. 

- Am Schlubu isch's wit gange,  d'Organisatore hend eus aber de im Hirzel mit Spaghetti 
empfange. 

- Luschtig isch s'gsi, bi Pantomine und Ratespieli sind alli derbi. 

- De Chlaus isch bi eus au no cho, zum Glück het er aber niemert mitgno. 
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- Gritibänze, Schoggi und Nüssli het er verbi bracht, das hets zume super gmüetliche Abe 
gmacht. 

- So etz isch min letschte Jahresbricht verbi, Danke viel mal a alli wo die letschte 7 Jahre mit 
mir derbi sind gsi. 
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Jahresbericht Geräteturnen

Fast vollzählig starteten wir nach den Weih-
nachtsferien in das neue Jahr. Nach einem 
Snowboardunfall musste Leonie etwas pau-
sieren und konnte bei den ersten Wett-
kampfvorbereitungen nicht dabei sein. In 
grossen Schritten ging es Richtung Winter-
cup. Unsere 11 neuen Turnerinnen machten 
ihre Sache nicht schlecht. Es war aber auch 
klar zu erkennen, dass bis zum Frühlings-
wettkampf noch viel zu arbeiten war.

In den Sportferien hatte Leonie nochmals 
Meinungsverschiedenheiten mit ihrem 
Snowboard und brach sich den Arm. Ihr ge-
stecktes Ziel, den Kantonalfinal zu errei-
chen, wurde damit komplett zerstört. 

Im März, noch vor dem ersten offiziellen 
Wettkampf, bestand Cécile Werro die Prü-
fung zum Wertungsrichter Brevet 1. Wir sind 
stolz darauf einen weiteren Wertungsrichter 
in unserem Team zu haben. Herzliche Gra-
tulation Cécile!!  

Anfangs April starteten wir mit dem Früh-
lingswettkampf in die neue Saison. Die an-
strengenden Trainings machten sich lang-
sam bemerkbar. Unsere Horgnerinnen zeig-
ten, dass sie seit dem Wintercup so einiges 
gelernt hatten. Über die ganze Saison wur-
den immer wieder Steigerungen sichtbar. 
Besonders die K3-Gruppe entwickelte sich 
zu einem starken Team. Beim K5A und dem 
K6 durfte man langsam an den Kantonalfinal 
denken. Zu diesem Wettkampf können sich 
nur die 26 resp. 21 besten Turnerinnen aus 
dem Kanton qualifizieren. Im September an 
der Kant. Gerätemeisterschaft wurden im 

Anschluss der Rangverkündigung die Teil-
nehmerinnen für den Kantonalfinal bekannt 
gegeben. Die Freude war riesig als die Na-
men Delia Matthys K5A und Michèle Ho-
negger K6 verlesen wurden. Beide durften 
zu diesem Wettkampf nach Domat Ems rei-
sen. Wir sind stolz auf unsere beiden Turne-
rinnen und ihre super Leistungen. Alle 
Ranglisten sind unter www.ztv.ch zu finde 

Auch unsere junge Gruppe, das Vereinsge-
räteturnen, wagte sich an die ersten Wett-
kämpfe. Zum allerersten Mal standen sie an 
der AZO-Regionenmeisterschaft vor einem 
fachkundigen Publikum. Leider fehlte eine 
Teilnehmerin wegen Krankheit. Die restli-
chen Turner/innen liessen sich aber nicht 
beirren und zeigten eine ansprechende Bo-
den-Stufenbarren Kombination. Jetzt war 
der Grundstein gelegt. In den nächsten 
Trainingswochen wurde für das Kantonale 
Turnfest im Tösstal trainiert. Zusammen mit 
der Aktiv-Riege vom TV-Horgen hatten sie 
sich für einen dreiteiligen Wettkampf ange-
meldet. Auch diese Aufgabe meisterten sie 
recht gut, mussten aber schon mit den einen 
oder anderen Schwierigkeiten kämpfen. Voll 
motiviert, mit dem Wissen wo noch gearbei-
tet werden muss, starteten sie nach den 
Sommerferien. Ein Chränzliprogramm und 
ein neues Wettkampfprogramm mussten 
her. Schon bald wurde für Martina klar, dass 
eine Hauptleitung für sie nicht mehr in Frage 
kam. So entschied sie sich, die Gruppe 
noch bis zum Chränzli zu begleiten. Danach 
würde Tanja Widmer die Gruppe überneh-
men. Sie besuchte einen Kurs, befasste sich 
mit den Wettkampfweisungen und den zu 
turnenden Elementen. Zudem suchte sie 
intensiv nach weiteren Turnerinnen und 
wurde auch fündig. Mit ca. 5 Neumitgliedern 
arbeitet Tanja an einem neuen Bodenpro-
gramm für 2018. Ich glaube, wir dürfen alle 
gespannt sein, was uns die dynamische 
Gruppe im 2018 zeigen wird. Sie werden 
zusammen mit der Damenriege und den 
Aktiven am Thurgauer Turnfest teilnehmen. 

http://www.ztv.ch/
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Nach 5 Jahren ohne Turner-Chränzli (man-
gels Regie) wurde nun endlich wieder je-
mand gefunden, der die Organisation über-
nahm. Mit dem Motto 80’s war für uns vom 
Getu schnell klar, wir möchten nach den 
Klängen von Dirty Dancing ein Boden-
Sprungprogramm zeigen. Mit knapp 50 Tur-
ner/innen studierten wir, in einem ersten 
Schritt, in zwei Gruppen ein Programm ein. 
Was anfänglich ziemlich chaotisch wirkte, 
wurde langsam zu einem ansehnlichen Pro-
gramm zusammengefügt. Dann, im Novem-
ber, war es endlich soweit. So ziemlich ner-
vös warteten wir auf die erste Vorführung. 
Unsere Truppe musste noch die Ehrungen 
abwarten bevor sie loslegen durften. Drei 
Turnerinnen, Larina Gurtner K2, Delia 
Matthys K5A und Michèle Honegger K6, 
wurden für ihre tollen Leistungen, zusam-
men mit drei Kunstturner/innen, geehrt und 
durften sich ein Geschenk überreichen las-

sen. Danach ertönte Stay aus dem Kult-
Musical und das Getu konnte los legen. 
Noch immer ziemlich nervös vom unge-
wohnten Rampenlicht und den noch unge-
wohnteren Ehrungen, wurden Elemente 
zum Teil einfach vergessen. Die Zuschauer 
schienen es aber gar nicht zu bemerken und 
spendeten der grossen Truppe tosenden 
Applaus. Die zweite Aufführung am Sonntag 
wurde dann vollständig und wesentlich ent-
spannter geturnt und wieder mit lautem 
Klatschen belohnt. 

 

Durch die vielen Chränzliproben blieb so 
einiges auf der Strecke. Wir verzichteten auf 
die gemeinsamen Aktivitäten mit der Mäd-
chenriege wie Reisli und Chlausabend. Das 
Grillieren konnte wegen schlechtem Wetter 
ebenfalls nicht stattfinden. Auch unsere 
Wettkampfvorbereitung blieb auf dem Mini-
mum. Es blieb kaum Zeit für neue Elemente. 
Trotzdem arbeiteten die Mädchen bei jeder 
Gelegenheit intensiv an den neuen Übun-
gen und waren eigentlich froh, dass wir nicht 
noch mehr Trainings für Gemeinsamkeiten 
geopfert hatten. Ein kleiner Teil der Turne-
rinnen durfte im Dezember mit nach Filz-
bach ins alljährlich Trainigsweekend vom 
Getu Stäfa-Üerikon. 

Unser Leiterteam war in diesem Jahr eben-
falls sehr aktiv. Es wurden sehr viele Kurse 
besucht und Ausbildungen angestrebt. Zu-
dem durften wir drei neue Hilfsleiterinnen im 
Team begrüssen. Auch die Frage, wie geht 
es weiter, wenn ich (Helene) die Hauptlei-
tung abgeben werde, konnte erfolgreich ge-
klärt werden. Es freut mich sehr, dass Céci-
le Werro die Herausforderung annimmt und 
ab Sommer 2018 so langsam die Zügel in 
die Hand nehmen wird. Ich werde Cécile 
noch eine ganze Weile begleiten und ihr 
helfen sich in ihr neues Amt einzuleben. 
Ausserdem wird Marina Zürcher im 2018 die 
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anspruchsvolle Ausbildung, Wertungsrichter 
Brevet 2, in Angriff nehmen. Somit wäre 
auch dieser Bereich abgedeckt.  

Das Geräteturnen Horgen darf mit einem 
tollen Team in eine geregelte Zukunft bli-
cken. 

Ich bedanke mich beim ganzen Team für die 
aktiven Einsätze für unsere Riege.  

 

Sportzentrum Kerenzerberg:  Bei dieser 
Aussicht macht das Training noch mehr Spass 
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Jahresbericht Leichtathletik

Wie gewohnt starteten wir nach den Weih-
nachtsferien mit dem Konditionstraining. 
Beweglichkeit, Kraft, Schnelligkeit, Reaktion 
und Ausdauer sind wichtige Grundvoraus-
setzungen für die Leichtathletik-Disziplinen. 

Gleichzeitig zum Konditionstraining wurde 
der Fokus auf die Technik gerichtet. Dies 
hiess Einführung, Aufbau und Verfeinerung 
der Disziplinen Weit- und Hochsprung, Ku-
gel, Ausdauer, Hürden und Sprint. 

Nach den Frühlingsferien trainierten wir bei 
schönem Wetter wieder auf der Aussenan-
lage, wo wir alle Disziplinen üben konnten. 

In diesem Jahr nahmen wir an keinem Wett-
kampf teil. Einige Athleten sind noch zu jung 
und bringen zu wenig «know how» mit. 
Demzufolge besteht die Gefahr, dass sie 
überfordert sind und schlechte Erfahrungen 
machen würden. 

Im Frühling, sowie im Sommer hatten wir 
wieder einige Abgänge bei der älteren und 
jüngeren Trainingsgruppe zu verzeichnen. 
Dies auch der Grund, dass wir am diesjähri-
gen Kränzli nicht teilnahmen. 

Am Chlausabend führten wir verschiedene 
Spiele durch. Als Belohnung gab es für alle 
einen «Grittibänz». 

Schlussendlich wünschen Kurt und ich allen 
ein spannendes und erfolgreiches Jahr 
2018. 

 

Debora Gerardi 
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WER – WANN - WO 

weitere Informationen: www.tv-horgen.ch 

Turnhalle Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag 
Freitag /  
Samstag 

Berghalden Getu 1 17.00 - 18.30 

Getu 2+3 18.15 - 20.00 

DR 19.45 - 21.45 

 Getu 1 13.30 - 15.00 

Getu 2 15.00 - 16.30 

LA * 18.15 - 20.00 
  (9-13jährig) 

LA 20.00-21.30 
  (ab 14jährig) 

 

Bergli Kutu Mä 17.00-20.00 

 

 Kutu Mä 16.30 - 20.00 

 

 Samstag 

Kutu Mä  09.00 - 12.00 

 

Rainweg MäRi 1  17.15 - 18.30 

MäRi 2  18.30 - 19.45 

  MRF 18.30 - 20.30 

MR 20.00 - 21.30 

 

Rotweg FRS  18.00 - 19.00 

FRS 19.00 - 20.00 
 FR 20.00 - 21.30 

 

  

Tannenbach  ELKI 10.00 - 11.00 

FRS 18.30 - 19.30 

 ELKI 10.00 - 11.00  

Waldegg  LA * 17.15 - 18.30 
  (9-13jährig) 

LA 18.30 - 20.00  
  (ab14jährig) 

AR 20.00 - 22.00 

FRV 20.00 - 22.30 

Getu 3 20.00 - 21.30 

 

ELKI 09.00 - 10.00 

 

 Freitag 

JU 18.45 - 20.00 

AR 20.00 - 22.00 

FRVM 20.00 - 22.00 

Halle und Trainingszeiten Stand März 2018 – Neuerungen siehe auf unserer Homepage! 

 

Legende 

* Schulsport Kutu M Kunstturner 

AR Aktivriege Kutu Mä Kunstturnerinnen 

DR Damenriege LA Leichtathletik 

FRS Frauenriege Seniorinnen MäRi 1  Mädchenriege 1 (1. - 3. Klasse) 

FRV Frauenriege Volleyball MäRi 2  Mädchenriege 2 (4.Kl. – 2.Oberstufe) 

FRVM Frauenriege Volleyball Mixed MR Männerriege Aktive 

Getu 1+2+3 Geräteturnen MRF Männerriege Faustball 

JU Jugendriege ELKI Eltern-Kind-Turnen 

  

http://www.tv-horgen.ch/
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Turnverein Horgen Kontakte 2018 

Aktivriege 

Präsident + VL Delegierter Fabian Lauber flauber@gmx.ch   

Vizepräsident + VL Delegierter Marcel Abgottspon famabgo@bluewin.ch 043 810 47 82 

Aktuar Patrick Schmid patrick.schmid@srf.ch 043 244 09 00 

Oberturner Reto Siffert ot.aktiven.tvhorgen@gmail.com 

Kassier Benjamin Abgottspon benjamin.abgottspon@gmail.com 044 725 09 72 

Vertreter Jugi Andreas Kindschi akindschi@hotmail.com 078 678 33 07 

Vertreter KM KUTU Knaben Carmen Racine carmen.racine@bluewin.ch 044 726 14 32 

Vertreter LA Debora Gerardi debi.gerardi@gmx.ch 055 534 15 99 

Assistent Reto Siffert reto.siffert@bluewin.ch 079 422 75 76 

Jugendriege 

Hauptleiter und Admin. Andreas Kindschi akindschi@hotmail.com 078 678 33 07 

KUTU Knaben 

Hauptleiter und Admin. Carmen Racine carmen.racine@bluewin.ch 044 726 14 32 

Leiter und Kasse Nicolas Racine nicolas.racine@bluewin.ch 044 726 14 32 

Leichtathletik 

Hauptleiter und Admin. Kurt Liengme kurt.liengme@zh.ref.ch 044 725 48 22 

Leiterin Debora Gerardi debi.gerardi@gmx.ch 055 534 15 99 

Verschiedenes 

Fähnrich vakant   

Papierchef Martin Schlüchter martin.schluechter@versicherbar.ch 079 409 61 10 

J+S-Coach Helene Zürcher helene_zuercher@bluewin.ch 044 780 81 09 

pro sport horgen Delegierter Fabian Lauber flauber@gmx.ch 

Frauenriege 

Präsidentin+VL Delegierte Daniela Niedermann daniela-niedermann@hispeed.ch 044 725 83 46 

Vizepräsidentin+VL Delegierte Iris Schnyder schnyderfamily@bluemail.ch  044 725 17 58 

Aktuarin Marlen Furrer marlen.furrer@bluewin.ch 076 503 87 42 

Kassierin Helen Caluori helencal@gmx.ch   044 725 82 44 

Technische Leiterin Susanna Böhi susanna.boehi@gmail.com  079 338 29 38 

Volleyball-Vertreterin Evelyn Linsi-Brönnimann evelyn_linsi@hispeed.ch  043 537 40 27 

Leiterinnen Regula Loretz loretz@hispeed.ch   044 725 64 61 

 Marianne Vorburger fam.vorburger@bluewin.ch  044 725 93 67 

 Annette Röthlisberger achml.roethlisberger@bluewin.ch  044 725 61 50 

 Ursula Däppen r.daeppen@hispeed.ch  044 725 07 43 

 Daniela Niedermann daniela-niedermann@hispeed.ch  044 725 83 46 

Leiter Fabian Bachmann fabian.bachmann@vobits.ch 043 343 13 43 

  

mailto:marlen.furrer@bluewin.ch
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Damenriege 

Präsidentin + VL-Delegierte Marina Schaub marinaschaub@gmx.ch  079 380 37 70 

Vizepräsidentin Nicole Huser nicolehuser@gmx.ch  079 563 41 70 

Kassierin Simone Schaub simone.schaub@gmx.ch 079 282 54 91 

Aktuarin Fabienne Gomez fabienne_87@gmx.net  079 469 54 07 

Technische Verantwortliche Yvonne Fäh yvonne_faeh@bluewin.ch 078 776 53 87 

Vertreterin MR + VL-Deleg. Mariana Ruiz Diaz ruizdiazmari@hotmail.com 076 495 80 00 

Materialverwaltung Andrea Sifrig a.sifrig@gmx.ch  079 373 67 31 

Vertreterin GETU Helene Zürcher helene_zuercher@bluewin.ch 044 780 81 09 

Jugendabteilungen der Damenriege 

MUKI, Waldegg Conni Schneider cpm.schneider@bluemail.ch 044 726 05 76 

MUKI, Tannenbach Eveline Meyer eveline.meyer@bluewin.ch 079 461 14 39 

Meitliriege 1.-3. Kl. Mariana Ruiz Diaz meitliriege-horgen@gmx.ch  

Meitliriege 4.Kl.-1 .Oberstufe Andrea Sifrig meitliriege-horgen@gmx.ch  

Geräteturnen Helene Zürcher helene_zuercher@bluewin.ch 044 780 81 09 

Kunstturnen Mädchen Josefine Bischofberger jobischofberger@bluewin.ch 044 725 73 76 

Männerriege 

Präsident + VL Delegierter Marcel Seinet seinet@hispeed.ch  044 725 71 11 

Vizepräsident + VL Delegierter Fabian Hofer fabian.hofer83@gmail.com 079 672 62 14 

Aktuar Bruno Huser p.b.huser@bluewin.ch  044 725 75 24 

Kassier Urs Braschler braschler-jordi@bluewin.ch 044 725 84 21 

Oberturner Fritz Hösli fritz.hoesli@gmx.ch  044 725 90 51 

Spielführer Faustball Godi Bär godi.baer@hispeed.ch  044 726 08 18 

Aktivitäten / Besonderes Kurt Letter  k.letter@bluewin.ch  043 810 47 56 

Webmaster 

für Aktivriege Adrian Moser adrian.moser87@gmail.com 044 725 83 25 

für Frauenriege Antonia Willisch toniabi@gmx.ch 044 725 84 57 

für Damenriege Nicole Huser nicolehuser@gmx.ch  079 563 41 70 

für Männerriege Marcel Seinet seinet@hispeed.ch  044 725 71 11 

Redaktionskommission Horgner Turner 

Redaktion  horgnerturner@gmail.com 

Redaktor Patrick Ewert horgnerturner@gmail.com 079 344 85 41 

Inserate Iris Schnyder schnyderfamily@bluemail.ch 044 725 17 58 

 Elisabeth Bill bill.elisabeth@bluewin.ch 044 725 92 77 

Lektorat / Mitarbeiter Nicole Alig nicole_alig@hotmail.com 043 536 05 84 

Meldestelle für Mutationen Turnverein Horgen Postfach 522 8810 Horgen 1 

Homepage: www.tv-horgen.ch 
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Jugendabteilungen TV Horgen 

ELKI 

Die 3 - 5jährigen werden mit der Turnhalle und ihren Geräten vertraut gemacht. Zusammen mit 
ihren Müttern und Vätern können sie ihren Bewegungsdrang ausleben und erste Turnerfahrun-
gen sammeln. 

Kontaktperson:  Conni Schneider   Tel. 044 726 05 76 für Waldegg 
 Eveline Meyer   Tel.  079 461 14 39  für Tannenbach 

Jugendriege 

Breites Angebot für Knaben ab der ersten Klasse aus verschiedenen Sportrichtungen wie Ball-
sportarten, Geräteturnen, Leichtathletik und Nationalturnen. 

Kontaktperson:  Andreas Kindschi Tel. 078 678 33 07 

Mädchenriege 

Ein polysportives Angebot findet man in der Mädchenriege. Bei Leichtathletik, Geräteturnen, 
Gymnastik und Spiel stehen Spass und Turnerlebnisse mit Gleichaltrigen im Vordergrund. 

Kontaktperson: Mariana Ruiz Diaz meitliriege-horgen@gmx.ch 

Geräteriege 

Mädchen ab der ersten Klasse, die Freude an Bewegung haben und sich an Wettkämpfen mit 
anderen Turnerinnen messen möchten, sind in dieser Riege am richtigen Ort. Unsere Hauptge-
räte sind: Sprung, Reck, Boden, Schaukelringe. Zum regelmässigen Training gehören auch; 
Kraft, Beweglichkeit, Koordination und Gleichgewicht. 

Kontaktperson:  Helene Zürcher  Tel. 044 780 81 09 / 079 387 43 04 

Kunstturnen Mädchen (Kutu Mä) 

Das Kunstturnen bietet Mädchen ab 5 Jahren die Gelegenheit, das höchste Niveau im Turn-
sport zu erreichen. Am Schwebebalken, am Stufenbarren, auf der speziellen Bodenbahn sowie 
am Sprungtisch lernst du viele Kunststücke. An mehreren kantonalen und ausserkantonalen 
Wettkämpfen hast du dann die Möglichkeit, das Erlernte zu zeigen. Bist du ein bewegungsfreu-
diges Mädchen, liebst Herausforderungen und hast Ausdauer, dann melde dich für ein Schnup-
pertraining vor den Sommerferien. 

Kontaktperson:  Josefine Bischofsberger Tel. 044 725 73 76 / 079 202 82 65  

Leichtathletik 

Mädchen und Knaben ab der dritten Klasse und Jugendliche bis über 20 Jahre, welche gerne 
etwas mehr trainieren wollen, um sich in Hundertstelsekunden und Zentimetern in verschiede-
nen Wettkämpfen zu messen, sind hier am richtigen Ort. Auf der Waldegg werden sämtliche 
Leichtathletik-Disziplinen geübt. 

Kontaktperson: Kurt Liengme  Tel. 044 725 48 22 

Kunstturnen Knaben 

Für Knaben ist das Turnen an Geräten ein idealer Weg um koordinative und konditionelle Stär-
ke zu erwerben. Das vielseitige Trainingsprogramm bereitet die Turner optimal auf ihre Wett-
kämpfe vor. 

Kontaktperson: Carmen Racine  carmen.racine@bluewin.ch 

 

mailto:carmen.racine@bluewin.ch
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Jahresbericht KuTu Knaben

Es war wieder sehr viel los in diesem Jahr. 
Alle Turner vom TV Horgen sind bereits  im 
RLZ (Leistung Zentrum). 

Gjilan und Felix schafften den Vollübertritt 
ab den Sommerferien und trainieren nun 4 
Mal wöchentlich. Gjilan erreichte den 1. 
Rang in der Kategorie EP an den 100. Zür-
cher Kunstturnertagen von insgesamt 60 
Turnern. Herzliche Gratulation.  

Jonas Fröhndrich trainiert 5 Mal wöchent-
lich. Er hat sich für die Schweizermeister-
schaften qualifiziert. Leider beendete Jonas 
bereits im April, aufgrund einer Fraktur des 
Ellenbogens nach einem Unfall, seine Wett-
kampf Saison. Es folgte eine lange Aufbau-
phase und spezielle Trainingseinheiten. So 
erreichte er am ZTV Test B im November 
den 1. Rang. Ein großer Erfolg!  

Silas Dittmann hat die Prüfung für das 
Sportgymnasium bestanden. Nach den 
Sommerferien erleichterten ihm seine neuen 
Tagesabläufe die Vereinbarung von Schule 
und Trainingseinheiten. Er trainiert nun wö-
chentlich an 6 Nachmittagen. 2017 war ein 
wunderschönes Jahr für Silas. Er erreichte 
viele gute Resultate. Vor allem den Titel der 
Vize-Schweizermeisterschaft im P3, den 2. 
Rang im NWWK Freienstein als auch den 1. 
Rang am Zürcher Kantonalfest. 

Für die tollen Resultate wurde Silas am 
diesjährigen Chränzli geehrt. 

"Vielen Dank Silas für die schöne Arbeit und 
deine guten Resultate“. 

Es ist dem Turnverein schon bekannt, doch 
für etwaige offene Fragen, erläutere ich 
noch kurz meine Funktion als Trainerin vom 
Kunstturnen Männer im Turnverein Horgen.  

Ich habe meine Tätigkeit als Trainerin per 
Juli 2017 beendet.  

Das heißt, ich nehme keine neuen Kinder 
mehr auf und bin nicht mehr in der Turnhalle 
aktiv. Ich bleibe aber zuständig für meine 4 
Turner welche im RLZ trainieren. Sie gehö-
ren weiterhin zum TV Horgen und starten 
entsprechend an den Wettkämpfen als Tur-
ner aus dem TV Horgen. Ich achte auf die 
Abläufe zwischen meinen Turnern, dem 

RLZ, den Eltern und dem Turnverein. Eben-
falls habe ich meine Karriere als Kampfrich-
terin beendet.  

Nicolas bleibt als Administrator zuständig.  

Freiwillig und als Unterstützung fahre ich für 
drei der Familien bis zu den kommenden 
Sommerferien jeden Freitag Jonas, Felix 
und Gjilan nach Rümlang ins RLZ. Ich hoffe, 
dass sie in Zukunft noch besser den öffentli-
chen Nahverkehr nutzen können. 

Nicolas und ich werden zukünftig als Zu-
schauer die Wettkämpfe von unseren Tur-
nern mit großer Freude anschauen.  

Wir wünschen Silas, Jonas, Gjilan und Felix 
viel Erfolg beim Turnen.  

Carmen und Nicolas 

 
Silas und Jonas 

 

 
Nach dem letzten Training in Horgen 
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Silas 

 

Gjilan 
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Jahresbericht Jugendriege

Wie die Tradition besagt, startete unser 
Turnerjahr mit der Jugimeisterschaft im 
März. Der Event war wie immer mit vielen 
motivierten Turnerinnen und Turnern sehr 
gut besetzt. Das Publikum auf der Tribüne 
der Turnhalle Waldegg und die Eltern der 
Kinder, die einen Kuchen gebacken hatten, 
steuerten zusätzlich zu unserer Freude am 
Sport bei. Trotz der Zeitumstellung, die uns 
eine Stunde Schlaf geraubt hatte, waren 
„Gross und Klein“ voller Elan dabei. 

Nach den langen Sommerferien hiess es für 
uns dann schon bald „ab ans Trampolin“, 
um mit den Trainings fürs Turnerchränzli zu 
beginnen. Nach fünf langen Jahren ohne 
Chränzli freuten sich die Jungs dementspre-
chend und es war toll mit ihnen zusammen 
ein Programm auf die Beine zu stellen. Mit 
unserer Darbietung am Samstagabend und 
Sonntagnachmittag als „Ghostbusters“ feg-
ten die Jugibuebe über die Bühne und un-
terhielten das Publikum. Von meiner Seite 
ein grosses Lob an die Jungs. 

 

Passend zur Adventszeit gab es dann am 
letzten Trainingsabend im Dezember noch 
ein kleines Geschenk. 

Leider konnten wir im Jahr 2017 weder ein 
Jugiessen noch eine kleine Reise auf die 
Beine stellen, diese beiden Events werden 
jedoch Anfang und Mitte 2018 nachgeholt. 

Ein grosses Dankeschön auch an die Eltern 
der Kinder für ihre Geduld und Unterstüt-
zung. Ich freue mich auf ein weiteres Jahr 
mit Spiel, Spass und Abenteuern. 

Danke. 

Jugihauptleiter 
Andreas Kindschi 
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Nachruf 

Ein Turnkamerad und Freund ist nicht 
mehr… 

Lömmer en na schnell laufe? Chum, mer 
lönd en na schnell laufe! Und wie er IHN 
laufen liess. IHN, den er hütete, wie seinen 
Augapfel, in einer kleinen Zündholzschach-
tel. IHN, den man aufgrund seiner Ge-
schwindigkeit nicht sehen, nicht hören, nur 
fühlen konnte. IHN, der Gross und Klein, 
Jung und Alt begeisterte und zu wilden An-
feuerungsrufen hinreissen liess. IHN, den es 
manchmal schampar aus der Kurve warf, 
wenn die Leitplanken nicht sauber aneinan-
der waren. IHN, den man nur kannte, weil 
es unseren Werni gab. Was haben wir ge-
lacht. 

 

Als ich in den 70er Jahren das erste Mal an 
einem Freitag in die Turnhalle Berghalden 
durfte, war ich froh, nebst meinen ehemali-
gen KuTu-Kameraden und meinem Götti ein 
weiteres bekanntes Gesicht zu sehen. Herrn 
Schneebeli kannte ich aus der Wandeler-
Boys-Zeit. Er war immer so ein lieber und 
lustiger Vater der Turner Roman und Werni 
jun. Da streckte mir dieser Mann in roten 
kurzen Hosen seine grosse Hand hin, lachte 
verschmitzt und sagte «Hoi, ich bi de 
Werni». Eis gebrochen, Wohlfühlphase. Klar 
taten es ihm alle gleich, doch irgendwie 

strahlte Werni von Anfang an etwas Vertrau-
tes, etwas Väterliches aus. 

Wenn Werni nicht für die Metzg an der Bank 
stand, wenn er nicht mit der Familie be-
schäftigt oder unterwegs war, dann war er 
entweder in der Halle oder anderweitig mit 
seinen Turnkameraden zusammen. Sei es 
beim Wandern, beim Skifahren bergauf oder 
bergab, was immer auch der TV unternahm 
oder einfach beim gemütlichen Zusammen-
sein.  Werni war nicht nur ein Familien-
mensch, er war ein Gemeinschaftsmensch. 
Ein Kamerad und Freund, der nicht nur tau-
sende von Geschichten erzählen und einen 
damit in den Bann ziehen, sondern auch ein 
guter Mensch, der zuhören und schliesslich 
mit Rat beistehen konnte. Und dies fast auf 
Abruf, denn wenn er gebraucht oder gerufen 
wurde - er war da. 

Kein Grill ohne Werni (gilli gilli Roschtbrat-
würscht…), kein Skiweekend ohne das Kü-
chenduo Hans & Werni, keine Turnstunde 
ohne anschliessenden Gesang mit Stro-
phen, die bis heute in den Erinnerungen 
haften geblieben sind. Rutscht einem heut-
zutage mal ein Spruch oder eine Strophe 
raus, so heisst dann und wann: «wo häsch 
dä jetzt wieder her?».  

Einen Tanzkurs brauchte man als Aktivtur-
ner nicht zu besuchen, lediglich Werni zuzu-
schauen bei seinen virtuosen Bewegungen. 
Man musste sich aber schon sehr konzent-
rieren, um den schnellen Schrittabfolgen 
folgen zu können und diese Virtuosität zu 
kopieren. Es blieb bei der Kopie, denn das 
Original blieb aktiv. Und wie! Hiess es in 
Zeiten der existenten Polizeistunde, die 
nicht müden Aktiven würden sich auf einen 
Schlummi ins Dancing verschieben, war 
Werni meist schon mit einer Dame auf der 
Tanzfläche, bevor wir ein Getränk geordert 
hatten. Nebst seinen diversen Talenten 
brachte er manchmal, wenn sich die Gele-
genheit bot, ein weiteres zur Schau – die 
Show- und Schauspielerei. Erinnern wir uns 
an das Negerbegräbnis (damals noch poli-
tisch korrekt) auf der Chränzlibühne, 
schwarze Köpfe und Blechmusik vom Feins-
ten und «jä bisch du au da…», die Fischer 
Hüsli & Werni am Lügen oder der legendäre 
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Elvis-Performer, alles im randvollen Schin-
zenhofsaaal.  

Unvergessen sein Duett mit Silvia Streiff 
«mein Herz macht Bumbudibumbudibum-
budibum…». Ja, sein Herz schlug bis zum 
Schluss «Bumbudibum» - für den Turnver-
ein und für seine Kameraden im TVH. Ein 
Turner im Herzen, ein Turner mit Herz.  

 
 

  

Es fällt schwer, einen lieben Menschen, ei-
nen Turnkameraden und Freund, ein Eh-
renmitglied von solchem Format einfach ge-
hen zu lassen. Aber im Wissen, dass wer 
immer Werni kennenlernen durfte, immer 
etwas davon in Erinnerung behalten wird, 
fällt der Abschied ein wenig leichter. Die ei-
genen Erinnerungen, die schönen unver-
gesslichen Momente nimmt einem niemand. 

Und wenn es den TVH, den TV Himmel gibt, 
so steht Werni nun da in der Halle, oder am 
Grill, oder auf der Piste, oder auf der Bühne 
und macht die Freunde glücklich. 
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Nachruf

In Freundschaft und  Dankbarkeit haben 
wir 2017 von unseren langjährigen Mit-
gliedern Abschied genommen: 

Emma Müller,25. 07.1924 - 29.06.2017 

Eintritt Damenriege 1947 Übertritt in die  
Frauenriege 1959, Freimitglied seit 1963. 

 

Nelly Brupbacher, 30.08.1933 - 14.08.2017 

Nelly war 1964 in die Frauenriege eingetre-
ten und nahm aktiv am Turngeschehen teil. 
Einige Jahre amtete sie als Kassierin.  Aus 
gesundheitlichen Gründen wechselte sie vor 
einem Jahr zum Passivmitglied. 

 

Ella Ehrismann, 11.09.1927 - 9.10.2017 

Im Jahre 1946, mit knapp 20 Jahren ist Ella 
in den Turnverein eingetreten. Damenriege,  
Ski- Riege, Frauenriege, Volleyball und zum 
Schluss Seniorenturnen waren ihre Statio-
nen  innerhalb des Turnvereins. Sie ver-
suchte immer keine  Turnstunden oder  TVH 
- Anlass zu  versäumen.  

Auch wenn sie keine Funktion in der Frau-
enriege übernehmen konnte, lebte sie für 
den Turnverein. Im „Hüsli“  stand stets  Tür 
und Tor für die Turnerinnen und Turner of-
fen. Der Keller diente als Papierlager. Ton-
nenweise wurde da Papier eingelagert und 
einmal im Jahr von kräftigen Turnern wieder 
hinausgetragen. Anschliessend wurde der 
Krampf mit  einem feinen Nachtessen und 
einem gemütlichen Abend belohnt. In der 
Scheune wurden Requisiten eingelagert und 
es wurde auch als Lager fürs Archiv genutzt.  

In früheren Jahren, als an den Turner- 
Chränzli noch das Tanzbein geschwungen 
wurde, endeten diese meist beim «Schlum-
mertrunk» im „Hüsli“.  Das Turnen und die 
damit verbundene Kameradschaft gaben ihr 
viel Kraft und füllten ihr Leben aus. Sie 
spielte leidenschaftlich gerne Volleyball. Mit 
fortgeschrittenem Alter verfolgte sie die 
Spiele als treuer Fan von der Tribüne aus.  

Sie war bis ins hohe Alter von 90 Jahren fit. 
Dies sicher ein Verdienst der körperlichen 
Ertüchtigung im Turnverein.  Bis vor zwei 

Jahren konnte sie den Haushalt im „Hüsli“ 
selbständig bewältigen. Dann zügelte sie 
200 m weiter ins Tödiheim wo sie stets ei-
nen Blick auf ihr Heimatli werfen konnte. 

Unverhofft verstarb sie nach einem Tag im 
Spital am 9. Oktober 2017.  

 

Rösli Seinet, 20.05.1933 – 1.12.2017 

Rösli war 1970 in die Frauenriege eingetre-
ten. War eine Veranstaltung im Turnverein 
geplant, half sie an vorderster Front mit. Am 
liebsten war ihr der Einsatz an der Kaffee-
maschine. Natürlich gab es Kaffee mit  oder 
ohne «Güx». An vielen Tombolas half sie 
tatkräftig mit. An Ausflügen mit der Frauen-
riege fehlte sie nie. Mit Witz und lebensna-
hen Geschichten sorgte sie für humorvolle 
Unterhaltung. Vor zwei Jahre trat sie vom 
aktiven Turngeschehen zurück. Als Passiv-
mitglied blieb sie dem Verein treu. 

Wir werden diese  aktiven und treuen Turne-
rinnen  vermissen und in bester Erinnerung 
behalten. 

Frauenriege TVH 
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Generalversammlung MR

2. Februar 2018, im Restaurant Freihof, 
Horgen 

Leitung: Marcel Seinet, Präsident. 

Beginn: 20:35 Uhr, Ende 21:50, anwesend 
34 Mitglieder. Wie gewohnt starteten wir mit 
dem Apéro um 18:30 Uhr und nahmen das 
Nachtessen vor der Versammlung ein. Nach 
der Stärkung wurde die 91. AGV wie ge-
wohnt speditiv und gemäss Traktandenliste 
durchgeführt. 

Mutationen 

Leider mussten wir uns von zwei Mitgliedern 
für immer verabschieden. Die Versammlung 
nahm mit einer Gedenkminute Abschied von 
Müller Walter und Schneebeli Werner. Aus-
tritte hatten wir keine. Aus gesundheitlichen 
Gründen oder infolge Wohnortswechsels 
mussten 4 Kameraden den Wechsel von der 
Aktiv- zur Passivmitgliedschaft vollziehen. 
Der aktuelle Mitgliederbestand beträgt nun 
60 Personen, davon 37 Aktivmitglieder und 
23 Passivmitglieder. 

Jahresbericht des Präsidenten  

Im bereits 12. Jahresbericht erwähnt unser 
Präsident Marcel Seinet was die Vereinslei-
tung das ganze Jahr hindurch gemacht hat 
und danach auch die Highlights der Männer-
riege. 

Die Vereinsleitung hatte mit der Organisati-
on des 1. Zürcher Sportfestes und des Tur-
nerchränzlis sehr viel zu tun. Das Sportfest 
hat zum ersten Mal stattgefunden und das 
OK war mit dem vielen Unbekannten sehr 
stark herausgefordert. Ca. 2‘000 OL-Läufer, 
55 Ehrengäste und eine unbekannte Anzahl 
Sportinteressierter und Besucher mussten 
betreut und verpflegt werden. Je 10 Helfer 
pro Riege haben mitgeholfen, diesen Anlass 
speditiv über die Bühne zu bringen und 
schlussendlich waren Teilnehmer, das OK 
des Zürcher Sportamtes und die Organisa-
toren des TVH mit dem Resultat sehr zufrie-
den. Herzlicher Dank gehört auch allen Hel-
fern der MR. 

Marlen Furrer und Tina Schneebeli stellten 
sich für die Regie des Chränzlis zur Verfü-

gung. Daraus resultierten für die VL diverse 
Sitzungen mit dem Schinzenhof und der 
Regie über Verpflegung, Bestuhlung, Pro-
bedaten etc. Der Vorverkauf für den Sams-
tag wurde erstmals via Internet gemacht. 
Dieser Job war mit Unterstützung durch Urs 
Braschler Aufgabe unseres Präsidenten. Für 
die Tombola konnte leider niemand gefun-
den werden und somit musste schweren 
Herzens auf diese Einnahmequelle verzich-
tet werden. Trotzdem dürfe das Chränzli 
aber als grosser Erfolg gewertet werden.  

Eine Veränderung hat es auch bei unserer 
Vereinszeitschrift Horgner Turner gegeben. 
Es musste eine neue Redaktion gesucht 
werden. Unsere Faustballkamerad Patrick 
Ewert meldete sich für diese wichtige Auf-
gabe. Bereits hat er ein paar Ausgaben des 
Horgner Turner erfolgreich gestaltet. 

Die Papiersammlung unter der Leitung der 
VL durfte wiederum auf 15 Helfer der Män-
nerriege zählen. Mit einem Sammlungser-
gebnis von knapp 95 Tonnen Altpapier 
konnte man sehr zufrieden sein. Das freut 
auch unsere Kasse, da die Papiersammlung 
nach wie vor unsere grösste Einnahmequel-
le nach den Mitgliederbeiträgen ist.   

In der Männerriege wurden diverse Anlässe 
gemäss Jahresprogramm durchgeführt. Un-
ser neuer Event Manager Kurt Letter hat 
alles im Griff gehabt und auch Neues auf die 
Beine gestellt, wie z.B. das Treberwurs-
tessen. Einmal mehr haben wir trotz nicht 
gerade schönem Wetter eine unvergessli-
che Turnfahrt erleben dürfen und auch die 
anderen Ausflüge sind wie immer perfekt 
organisiert gewesen.  

Marcel bedankt sich abschliessend bei den 
Vorstandskollegen für die tatkräftige Unter-
stützung und stellt sich nicht zuletzt deswe-
gen für ein weiteres Präsidentenjahr zur 
Verfügung.  

Ebenso grossen Dank richtet er an alle Hel-
fer, die in irgendeiner Form etwas zu unse-
rem Vereinsleben beigesteuert haben. Er 
hoffe, auch im neuen Jahr auf alle zählen zu 
dürfen, da ohne diese Unterstützung der 
Verein nicht mehr lange existieren könnte.  
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Er schliesst mit dem Donald Trump-Spruch: 
Männerriege first! 

Jahresbericht des Oberturners  

Fritz Hösli erwähnt alle Events und die ver-
schiedenen Aktivitäten, die im vergangenen 
Jahr stattgefunden haben.  

Das Treber Wurst-Essen im Restaurant 
Meilibach, das Eisstockschiessen im 
«Brand» in Thalwil, der Jassabend in der 
Schönegg, der Ausflug mit den Frauen ins 
Feuerwehrmuseum mit Depotbesichtigung 
und kulinarischer Verwöhnung durch die 
Hobbyköche der Feuerwehr Horgen und 
auch der Chlaushöck im Höckli wurden alle 
vorzüglich durch Kurt Letter organisiert. 
Herzlichen Dank dafür. 

Der Abendbummel mit Charly, der Sommer-
nachtsausflug mit Bruno Huser, die Turn-
fahrt ins Toggenburg mit den Tourverant-
wortlichen Peter Stünzi und Hugo Landolt 
und das Kegeln im Neubüel mit Charly bo-
ten weitere gemütliche Gelegenheiten zur 
Geselligkeit. 

Nach fünf Jahren Pause wurde wieder ein 
Turner Chränzli durchgeführt. Die Männer-
riege-Nummer wurde unter der Federfüh-
rung von Godi und Fabian auf die Beine ge-
stellt. Fritz bedankt sich bei den Beiden für 
ihre Initiative und ihren Einsatz. 

Der fleissigste Turnabend-Teilnehmer war 
wie schon oft in den letzten Jahren Charly 
Würgler mit 37 Besuchen. Er war somit an 
sämtlichen Trainings anwesend. Herzliche 
Gratulation zu dieser tollen Leistung. 

Abschliessend bedankt sich Fritz bei allen, 
die sich für irgendeinen Einsatz im Turnver-
ein Horgen zur Verfügung gestellt haben 
und ganz speziell beim Leiterteam, das wie-
derum sehr abwechslungsreiche Turnaben-
de angeboten hat. 

Jahresbericht Spielführer Faustball  

Godi Bär konnte die sportlich sehr erfreuli-
che Mitteilung machen, dass in der Feld-
meisterschaft der Aufstieg in die 2. Liga er-
reicht werden konnte und dadurch unsere 
zwei brevetierten Schiedsrichter Fabian und 
Patrick ihr Wissen endlich wettkampfmässig 
einsetzen können. In der zweiten Liga darf 

nämlich nur spielen wer auch ausgebildete 
Schiedsrichter hat. 

14 Faustballer genossen abwechslungsrei-
che Trainings, an denen die Grundlage für 
die Teilnahme an Meisterschafts- und Cup-
spielen geschaffen wurde. Auch wurden 
wiederum diverse Turniere mit jeweils un-
terschiedlichem Erfolg besucht. Die dabei 
genossene Geselligkeit und die diversen 
gewonnenen Naturalpreise waren Lohn für 
die Schweisstropfen an den Trainings.  

Für das KTV in Rikon wurde eine Mann-
schaft für das Faustballturnier angemeldet. 
Leider wurden die Spiele in Winterthur aus-
getragen und so konnte die spezielle Stim-
mung des Turnfestes nicht erlebt werden. 
Nach spannenden Spielen konnte der 5. 
Rang von 13 Mannschaften erreicht werden. 

Unser Hallenturnier konnte mit 17 Mann-
schaften durchgeführt werden. Es war ein 
gelungener Anlass, welcher dank einem von 
Marcel Merz ausgeklügeltem Spielplan und 
spannenden Spielen zu einem wiederum 
unvergesslichen Anlass wurde. 

Abschliessend dankt Godi Bär allen Helfern, 
welche jeweils im Restaurant mitarbeiteten, 
sowie allen, welche dazu einen oder mehre-
re feine Kuchen gebacken haben. Dank ge-
hört auch Beat und Fritz für die Organisation 
der Festwirtschaften. Auch dem Platzspea-
ker, den Herren im Rechnungsbüro, Marcel 
Merz für seine unermüdliche Arbeit bei der 
Ausschreibung und Mannschaftssuche für 
unser Turnier, sowie Marcel Seinet für die 
Erstellung der Turnierunterlagen ein herzli-
ches Dankeschön.  

Die detaillierten Jahresberichte können auf 
der Homepage des Turnvereins nachgele-
sen werden. 

Jahresrechnung und Budget: 

Wie alle Jahre wieder präsentierte uns Kas-
sier Urs Braschler eine saubere und korrekt 
geführte Jahresrechnung, Das prognosti-
zierte Defizit ist glücklicherweise nicht ein-
getreten. Die Rechnung schliesst sogar mit 
einem erfreulichen Überschuss ab. 

Die Rechnung wurde von unseren beiden 
Revisoren Marcel Merz und Laszlo Vörös 
geprüft und für korrekt befunden. Das 
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Budget 2018 wurde ohne Korrektur geneh-
migt. 

Jahresprogramm 

Marcel Seinet präsentiert für das Jahr 2018 
wiederum ein abwechslungsreiches Jahres-
programm mit den traditionellen attraktiven 
Events. 

Beachtet werden soll, dass während den 
Sommerferien künftig nur noch ein Abend-
anlass stattfinden wird. Abwechslungsweise 
findet dieser einmal in der ersten Sommerfe-
rienwoche und im folgenden Jahr in der letz-
ten Ferienwoche statt. 

Er bittet um wiederum zahlreiche Helfer bei 
der Papiersammlung am 1. Sept. und beim 
Faustballhallenturnier Waldegg (mit 
Plauschmannschaften) am 9. Dez. 

 

Wahlen 

Mit Freude konnte der Präsident vermelden, 
dass sich der Gesamtvorstand und das 
ganze Leiterteam für ein weiteres Jahr zur 
Verfügung stellt. Sehr gerne und mit jeweils 
grossem Applaus vollzog die Versammlung 
diese Wiederwahlen. 

Abschliessend können wir uns bei Beat Stä-
heli für die grosszügige Übernahme der 
Kosten des GV-Apéros bedanken. Dies als 
sein Abschied als Aktivmitglied in der Män-
nerriege, da er im März 2018 nach Deutsch-
land zügelt. Deshalb kann er leider auch 
sein Amt als FB-Turnierwirt nicht mehr aus-
üben. Godi Bär bedankt sich im Namen aller 
Kameraden für die geleisteten Dienste und 
überreicht ihm als Erinnerung an uns eine 
Zusammenstellung der jeweils in der Fest-
wirtschaft feil gebotenen Produkte. 

Der Aktuar Bruno Huser 
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Generalversammlung DR

Am Freitag, 26.Januar 2018 fand die 105. 
Generalversammlung der Damenriege des 
TV Horgen im Schinzenhof Albisstübli statt. 
Anwesend waren 17 Stimmberechtigte der 
Damenriege, keine Ehrengäste und keine 
nicht stimmberechtigten Gäste. Um 20.00 
Uhr begrüsste die Präsidentin Marina 
Schaub alle Anwesenden ganz herzlich zur 
diesjährigen GV. Das Protokoll der letzten 
Generalversammlung wurde genehmigt. 

Die Jahresberichte aller Riegen wurden je 
nach Gusto vorgetragen. Die Präsidentin 
zeigte wie jedes Jahr eine schöne und witzi-
ge PowerPoint-Präsentation als Rückblick 
vom 2017. Der Bericht der Damenriege 
wurde stellvertretend von Nici Huser vorge-
lesen. Mariana erstellte ebenfalls eine 
spannende PowerPoint über das Turnerjahr 
der Mädchenriege. Tanja Widmer las den 
Jahresbericht der Geräteriege vor, erstellt 
von Helene Zürcher, und Josefine Bischof-
berger berichtete über das erfolgreiche Jahr 
des Kutu mit einem gelungenem ersten 
Schwanencup und hervorragenden Leistun-
gen an diversen Wettkämpfen. 

Dieses Jahr konnte die Damenriege drei 
Eintritte verzeichnen. Wir begrüssen Sonam 
Wangkang, Jeanine Züst und Alina Brasch-
ler als Übertritt von der Mädchenriege ganz 
herzlich und wünschen ihnen viel Spass in 
der Damenriege. Es gab leider auch zwei 
Austritte: Juli Vogt und Angie Amsler. Leider 
haben wir auch ein Todesfall von einem Eh-
renmitglied zu verzeichnen, Hedi Spring.  

Wahlen 

Unsere Präsidentin Marina Schaub, Aktuarin 
Fabienne Gomez und Materialwartin Andi 
Sifrig wurden einstimmig für eine neue 
Amtsperiode von 2 Jahren wiedergewählt.  

Vize-Präsidentin Nici Huser stellte sich für 
ein weiteres Jahr zur Verfügung und das TK 
Damenriege wurde neu vergeben. Eve Bär 
hat es an Yvonne Fäeh übergeben. Herzlich 
Willkommen im Vorstand. Die Turnstunden 
der Damenriege werden zum Teil auch von 
den Turnerinnen gestaltet. Die Turnfestdis-

ziplin Fachtest Allround steht unter der Lei-
tung von Simi Schaub.  

Auch unsere Leiterinnen mussten sich die-
ses Jahr wiederwählen lassen. Dies sind: 

 Mädchenriege 1: Mariana Ruiz-Diaz, Juliane Vogt 

 Mädchenriege 2: Andrea Sifrig, Sina Klampt 

 Getu: Helene Zürcher 

 VGT: Tanja Widmer 

 KUTU: Josefine Bischofsberger 

 ElKi: Conni Schneider, Eveline Meyer 

Auch sie wurden alle einstimmig wiederge-
wählt. Herzlichen Dank für euren Einsatz. 

ELKI Waldegg:  

Conni Schneider leitet nur noch bis Sommer 
2018. Bis jetzt hat man leider noch kein 
Nachfolger gefunden. Das bedeutet, wenn 
sich niemand findet, gibt es nach den Som-
merferien kein ElKi in der Waldegg mehr. 

Auszeichnungen 

Beim Rangturnen gewann Yvonne Fäeh den 
Wanderpreis. Den Teller der Vereinsmeiste-
rin hat sich dieses Jahr Carolin Raich ver-
dient. Nach 1h 50 konnte die Präsidentin 
Marina Schaub den geschäftlichen Teil ihrer 
neunten Generalversammlung erfolgreich, 
mit dem Turnerlied schliessen. An dieser 
Stelle sei allen Vorstandsmitgliedern, Leite-
rinnen und Turnerinnen gedankt, die zu ei-
nem erfolgreichen Vereinsjahr 2017 beige-
tragen haben.  

Vorstand der Damenriege 2018: 

Präsidentin Marina Schaub 
Vizepräsidentin Nicole Huser 
Aktuarin Fabienne Gomez 
Kassierin Simone Schaub 
TK DR Yvonne Fäeh 
TK MR Mariana Ruiz-Diaz 

TK Getu Helene Zürcher 
Materialverwalterin Andrea Sifrig 

Die Aktuarin, Fabienne Gomez 
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Volleyball Damen  

Wichtiger Sieg in Richtung Aufstieg in die 2. 
Liga  

Beim Spiel gegen TV Leimbach überzeugte 
das Kollektiv der Mannschaft von Horgen 
und hatten am Ende einen ungefährdeten 
Sieg. Doch zu Beginn waren die Zeichen für 
diesen Erfolg nicht so klar, so mussten wir 
wegen einer Grippe auf eine wichtige 
Teamstütze verzichten. Wie dies die Mann-
schaft verkraften konnte, war vorerst noch 
unklar. Ebenfalls erinnerte man sich ungern 
an die Niederlage zurück, welche man im 
Heimspiel in Horgen gegen Leimbach einge-
fangen hatte. Diese Punkte spürte man 
förmlich zu Beginn des ersten Satzes. Man 
geriet in Rückstand, haderte um Punkte o-
der technische Unfeinheiten und fand ein-
fach nicht so ins Spiel. So musste der 
Coach schon früh ein Timeout nehmen, um 
der Mannschaft Luft zu erschaffen. Man 
steigerte sich, konnte jedoch nie mehrere 
Punkte in Serie für sich schreiben lassen. 
So war der Satz bis am Schluss total aus-
geglichen und beim Stand von 20:20 hätten 
beide Mannschaften den Sieg verdient ge-
habt. Jedoch rettete Nikki mit tollen Smas-
hes und super Abnahmen den Satz, so dass 
Horgen mit 26:24 den Satz beenden konnte. 

Im zweiten Satz, zeigten die Damen von 
Horgen ihr ganzes Können. Man spielte mit 
Kopf und konnte so den Gegner aus der 
Fassung bringen. Bei Leimbach passte 
nichts mehr zusammen. Monika servierte für 
Horgen Punkt um Punkt, so dass der Satz 
am Ende klar mit 25:14 gewonnen wurde. 
Nun war man gespannt auf den dritten Satz. 
Konnte sich Leimbach aus der Umklamme-
rung der Mannschaft von Horgen lösen und 
wieder frech mitspielen? Es kam wie man 
vermutete. Der Drive aus dem zweiten Satz 
konnte nicht mehr aufrecht gehalten wer-
den. Plötzlich gab es wieder Nervosität und 
eine grosse Verunsicherung war erkennbar 
im Team von Horgen. Plötzlich wurden su-
per Schläge von Jeannine geblockt oder 
man konnte nicht gewinnbringend Punkten. 
Es war ein Auf und Ab. Am Ende konnte 
Liesbet mit einem wuchtigen Longline-
Schlag den Satz für sich entscheiden. Der 
Sieg war perfekt und völlig verdient, das 
Kollektiv hat gewonnen. Bravo. Nun freuen 
wir uns auf unsere nächsten Spiele vom 
14.3. auswärts und die beiden Heimspiele 
vom 20.3. und 17.4. in der Sporthalle 
Waldegg um 20.30 Uhr (Halle B). 
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Volleyball Mixed 

Das zweite Volleyball Team "Mixed Vobits" 
konnte an den Erfolg der FR Horgen Volley-
ball anknüpfen und konnten das Heimspiel 
auch 3:0 für sich entscheiden. 

Zu Beginn war dieser Erfolg nicht so klar zu 
erwarten gewesen. So fehlte unsere 
Stammzuspielerin Corina, sowie unser 
Hausstatistiker Timo, welcher sich noch kurz 
vor dem Spiel via Whats App meldete, mit 
der Bitte die aufsteigende Tendenz der letz-
ten Spiel beizubehalten. 

Nun war es also am Rest sich möglichst gut 
in Szene zu setzen. Der Start in den ersten 
Satz glückte souverän. So servierte Noemi 
hervorragend und sehr konstant. Die Warri-
ors konnten den Ball kaum unter Kontrolle 
bringen und so das Heimteam in Nöten 
bringen. Beim Stand von 6:0 nahmen die 
Warriors ihr erstes Timeout und erhofften 
sich dadurch etwas Luft zu verschaffen. Das 
Heimteam liess sich nicht beirren, spielte 
konzentriert und aufmerksam weiter und so 
war es nicht überraschend, dass Vobits die-
sen Satz für sich entschied. Im zweiten Satz 
gab es marginale Umstellungen im Team 
von Vobits.  

 

 

 

 

 

 

Das Team wirkte durch diesen Wechsel 
verunsichert. Die Warriors nutzen dies doch 
gleich aus und konnten sich mit 3:0 abset-
zen. Vobits spielte sich aber mit stark ver-
teidigten Punkten zurück ins Spiel. Man 
konnte Punkt um Punkt für sich schreiben 
lassen, so dass der Satz am Ende wieder 
sehr klar für Vobits ausfiel. Man konnte ge-
spannt sein, was die Warriors noch im drit-
ten Satz dem Team entgegen setzen wür-
den. Für Vobits war jedoch der Start in den 
Satz viel besser, so konnte man das erste 
Side Out gleich für sich entscheiden. Da-
nach pendelte das Spiel weiter hin und her, 
bis wieder eine Serviceserie Vobits in Front 
brachte. Der Satz und das Spiel wurde am 
Ende durch die stark spielende Niki mit ei-
nem Line Shot entschieden. 

Vobits 3 : 0 Warrior Bunnies; 25:16; 25:17; 
25:16 / Nächstes Spiel: 05.03.2018 (Aus-
wärts) 
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Treberwurstessen

14. Januar 2018 

Nach dem letztjährigen Erfolg organisierte 
Kurt Letter erneut das «Treberwurstessen». 
22 Personen (Männerriegler + Anhang) 
konnten sich für diesen Anlass begeistern 
und so traf man sich um 15:30 im Restau-
rant Meilibach / Au. Der Zeitpunkt war so 
angesetzt, dass die Faustballer, welche am 
Morgen noch eine Meisterschaftsrunde zu 
spielen hatten, ebenfalls teilnehmen konn-
ten.  

Zuerst musste ein grüner Bezugsberechti-
gungsschein erworben werden, bevor man 
sich in aller Ruhe an den Tisch setzen konn-
te. Nach kurzer Zeit wurde das ersehnte 
Menu, Treberwurst, Dampfhärdöpfel mit 
Suurrahm und Chrütli, sowie lauem Chabis-
salat mit Späck serviert.  

 

Zuerst wurde die Wurst der Länge nach 
aufgeschnitten und dann mit dem mitgelie-
ferten Marc beträufelt. Es schmeckte wirk-
lich ausgezeichnet und kein Rest blieb üb-
rig.  

 

Nach getaner «Arbeit» und einer kurzen 
Pause konnte man sich draussen bei der 
Dampfchuchi noch ein Dessert (Pasties) 
oder einen Dampfkaffee, mit oder ohne 
Gügs, genehmigen.  

Auch dieses Angebot wurde von den Mit-
gliedern rege genutzt.  Um 20:00 Uhr bra-
chen dann auch die letzten Teilnehmer auf 
und nahmen den Weg Richtung Horgen un-
ter die Füsse. Ich bin sicher, dass wir das 
nächste Jahr wiederkommen!  

Danke Kurt für die tadellose Organisation. 

Marcel Seinet 
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Chränzli

Chränzli 2017 - ein unterhaltsamer Rück-
blick auf die 80er Jahre 

Am Samstag, 18. (und 19.) November  lud 
der Turnverein Horgen nach fünf Jahren 
wieder in den Schinzenhof Horgen zum 
grossen Unterhaltungsabend, dem traditio-
nellen Chränzli, ein. Unter dem Motto „(I) 
like the 80’s“ liess die kurzweilige Show un-
ter Mitwirkung aller Riegen von klein bis 
gross unvergessliche Momente des trendi-
gen Jahrzehnts Revue passieren. Das Pub-
likum im vollbesetzten Schinzenhofsaal war 
begeistert, der Applaus riesig.    

Ganz im Stile einer grossen Show reihten 
sich Darbietungen mit Tanz und Akrobatik  
zu grossen Hits der 80er Jahre aneinander, 
umrahmt durch schauspielerische Einlagen.  
So erinnert der langjährige Hauswart und 
seine flippige Putzhilfe an manche Anekdote 
aus dem Schinzenhof. Daneben versucht 
ein alter Turner seine heranwachsende 
Tochter vom Turnverein zu überzeugen. 
Denn die Fitnesswelle, die heute Millionen 
begeistert, nahm ihren Anfang in den Turn-
vereinen. So gesehen, präsentiert sich der 
Turnverein Horgen  auch  heute in seinem 
155. Vereinsjahr modern, trendig und aktu-
ell.  

Sportlerehrung 

Einigen Horgner Sportpersönlichkeiten, de-
ren Spuren zurück in den Turnverein Hor-
gen führen, gelang es national oder interna-
tional Karriere zu machen. Und immer wie-
der werden junge Talente im Verein ent-
deckt.  Anlässlich des Chränzlis 2017 stan-
den  der 12jährige Kunstturner Silas Ditt-
mann, Silbermedaillengewinner an den 
Schweizer Jugendmeisterschaften, und  die 
10jährige Kunstturnerin Angelina Winiger im 
Zentrum der Ehrungen.   

Finale  

Ob Spitzen- oder Breitensport , Kinder- oder 
Seniorenturnen, Fitness- oder Wett-
kampftraining, alles wurde in der grossen 
Show auf eindrückliche Weise dargeboten.   
Am Ende entschliesst sich die  zuerst noch 
skeptische Tochter dem Gymclub oder ein-
fach Turnverein beizutreten, während der 

Hauswart und seine Putzhilfe den Fundus 
des Turnvereins zwar entstauben konnten, 
aber die Show selbst verpassen. So bleibt 
das grosse Finale, bei dem sich die gut 150 
Mitwirkenden, gross und klein, alt und jung, 
zum Olympiasong von 1988 „Hand in Hand“ 
gemeinsam auf der Bühne vom Publikum 
verabschieden. Dieses dankt dem Gesamt-
verein   mit anhaltendem Applaus. Ein „Kick 
im Augenblick“, ein Moment zum Festhalten 
und Geniessen, wie Beatrice Egli im 
Schlusslied singt.  
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Infos zu  Filmaufnahmen Chränzli 2017 un-
ter www.tv-horgen.ch abrufbar. Fotos  Sabine 
Zgraggen. 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.tv-horgen/
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Chränzli - Gönner & Sponsoren

 

Ein herzliches Dankeschön allen Gönnern und Sponsoren Chränzli 2017 

 Vogt Optik, Horgen (Hauptsponsor) 

 Willi Baumann, Horgen 

 Baumgartner Immobilien AG, Horgen 

 Brupbacher Gatti AG, Horgen 

 Hans-Peter Brunner, Horgen 

 Greil AG Baugeschäft, Horgen 

 Ristorante Olivo, Horgen 

 Werner Schneebeli, Horgen 

 Roman Schneebeli, Horgen 

 Rolf Weber, Horgen 

 Edi und Bea Layritz, Horgen 

 Schnyder Bäckerei, Horgen 

 Dättwyler Intercoiffeur, Horgen 

 Starworld Enterprise, Horgen 

 toppharm Apotheke zum Erzberg, Horgen 

 Edi Hofmann, Horgen 

 Patty’s Gymdress Vermietung, Höri 

 Schinzenhof / Dorfbeiz Horgen 

 Spring AG Licht – und Tontechnik, Event Support 
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Horgner Volleyballturnier

Medienbericht: 60 spannende Spiele am 
Horgner Volleyballturnier am 11./12.11.2017 

Am letzten Wochenende fand das vom 
Turnvereins Horgen organisierte Volleyball-
Turnier bereits zum 23. Mal in der Kategorie 
Mixed und zum 46. Mal in der Kategorie 
Damen statt. Am ersten Turniertag kämpften 
zehn Mixed Mannschaften erbittert, aber 
sehr fair um den Turniersieg. Trotz tollem 
Einsatz konnte die Heimmannschaft Vobits 
mit den besten Teams nicht ganz mithalten, 
bei einigen Sätzen fehlte aber auch gegen 
besser platzierte Gegner nur ein Punkt. So 
belegte das Team den guten 4. Schluss-
rang.  

Am Sonntag belebten elf Damen-Teams die 
Hallen. Die Horgnerinnen spielten mit vollem 
Einsatz, angefeuert von treuen Fans. 

Trotz Mischung aus neuen Spielerinnen und 
Erfahrenen boten die Horgnerinnen span-
nende Spiele, von denen einige Male zu-
mindest ein Satz gewonnen wurde. 

Schnelle Ballwechsels und gutes Zusam-
menspiel prägten vor allem den Match ge-
gen das Siegerteam, in dem sich die Horg-
nerinnen von ihrer besten Seite zeigten. 
Nach einer mathematisch komplizierten 
Auswertung ergab sich schlussendlich der 
5. Rang für die Volleyballerinnen des TV 
Horgen. 

Es war ein tolles Spielwochenende und das 
wichtigste dabei war das Lächeln jedes ein-
zelnen Teilnehmenden, das die Freude am 
Volleyball widerspiegelte. Somit war ein 
wichtiges Ziel des Turniers erreicht. 

Zudem rundete das feine Angebot des Kafi-
Egge mit Kuchen, Suppen, Birchermüesli, 

Sandwiches und vielem mehr den Event 
kulinarisch ab. 

Auf weitere tolle Spielerlebnisse und ein 
„Let`s go“ freut sich das Volleyballteam Hor-
gen! 

Die nächsten Heimspiele, jeweils 20 30 Uhr 
in der Sporthalle Waldegg: Freitag, 1.12.: 
Mixed Horgen Vobits – City Volley; Diens-
tag, 5.12. Damen Horgen – Bülach, 12.12., 
Damen Horgen – TV Leimbach;  Freitag, 
22.12. Vobits – NETZpresso.  

Beide Horgner Teams freuen sich auf weite-
re SpielerInnen, die diesen faszinierenden, 
technisch anspruchsvollen, schnellen und 
fairen Teamsport auch ausüben möchten. 
Infos unter  

www.tv-horgen.ch/frauenriege/volleyball/ 

 

 
Das aufgestellte Horgner Mixed-Team von links 
Beatrix Dodgson, Eric Durand, Sven Hirsch, 
Timo Graf, Nikoletta Kiss, Fabian Bachmann, 
Michael Häberlin, Jeannine Linsi 

 

http://www.tv-horgen.ch/frauenriege/volleyball/
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Das Horgner Damen-Team  

oben von links: Trainer Fabian Bachmann, 
Jeannine Linsi, Monika Bachmann, Evelyn Linsi, 
Anita Bächtiger, Liesbet Verwaest, unten von 
links: Nikoletta Kiss, Tessy Kurian, Desirée Stu-
der, Maria Gutbrod, Beatrix Dodgson 

 

Gelungene Aktionen werden gefeiert! 

 

Das OK mit Phillip Dodgson und Anita Bächtiger 
freut sich über ein gelungenes Turnier und die 
tolle Stimmung. Sie danken den vielen HelferIn-
nen für die tatkräftige Unterstützung. 

 

Rangliste 

Rang Mixed Mixed Plausch Damen Damen Plausch 

1 Flip-Flop Christof de 28 Bad Toro Volley Schänis 

2 (S) CREAM TEAM Hani-nei-du VBC Altendorf Volley Oberrieden 

3 Mix-Max TV Dietlikon TSV Jona DTV Langnau 

4 Vobits Horgen  Chamitos DTV Hedingen 

5 Team Aneesh  FR Horgen  

6 RaJo Volley  SVKT Friesenberg  

7 Volleystenics  Erlenbach  

12.11.17/ Tessy Kurian 
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Wintercup 2018 

 

Am Sonntagmorgen 4. Februar 2018 trafen 
sich die Turnerinnen und Turner von Hor-
gen, Stäfa-Üerikon, Samstagern, Schönen-
berg, Wädenswil und Gossau zum alljährli-
chen Wintercup. In diesem Jahr fand der gut 
organisierte Wettkampf in der Glärnisch- 
Sporthalle in Wädenswil statt. 

Schon früh am Morgen eröffneten die K2 
Turnerinnen den Wettkampf. An allen Gerä-
ten wurde konzentriert gearbeitet. Auch die 
Wertungsrichter waren, trotz der frühen 
Stunde, hellwach und übersahen keine Feh-
ler. Den ganzen Tag über zeigten Turnerin-
nen und Turner in den Kategorien K1 – K6 
was sie bis jetzt gelernt hatten.  

Obwohl bei diesem (Test)wettkampf die 
meisten Riegen noch nicht so ganz bereit 
sind, wurden tolle Leistungen gezeigt. Auch 
unsere Horgnerinnen mussten sich nicht 
verstecken. Allen voran Larina Gurtner, sie 
gewann in der Kategorie 3 und durfte aufs 
oberste Treppchen steigen.  

 

 
Herzliche Gratulation Larina (K3) 

Auch Michèle Honegger konnte, trotz eines 
Sturzes am Reck, noch den 3. Platz in der 
Kategorie 6 verteidigen. 

 
Herzliche Gratulation Michèle (K6) 

In fast allen Kategorien fanden sich ein paar 
rot/schwarze Wettkampfdresse unter den 
ersten zehn Plätzen. Selbst unsere neuen 
Turnerinnen lieferten überraschende Ergeb-
nisse. 

 
K1 
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K2 

 

K4 

 

K5 

Wir dürfen auf einen gelungenen Wettkampf 
zurückblicken. Auch wenn eine unserer Tur-
nerinnen für ein paar Schreckminuten in der 
grossen Halle gesorgt hatte. Das Einturnen 
an den Ringen verlief ihr noch recht gut. Un-
ter den Augen der Wertungsrichter konnte 
sie ihre Übung nicht mehr wie gewünscht 
durchturnen. Ein Fehler beim Auskugeln 
führte dazu, dass sie von den Ringen stürz-
te. Zum Glück konnte bald Entwarnung ge-
geben werden. Auch eine Kontrolle im Spital 
hatte zum Glück ‘’nichts’’, ausser nachträgli-
chen Sturzschmerzen ergeben. 

Mit noch etwas Training dürfen wir erwar-
tungsvoll auf die kommende Wettkampfsai-
son blicken. Diese wird mit dem Kantonalen 
Frühlingswettkampf 14./15. April in Neften-
bach gestartet. 

 

Geräteturnen Horgen EGT (auf dem Bild fehlen 
Firouzeh und Robin) 

An unseren Wettkämpfen freuen wir uns 

über jeden Zuschauer. 😊 
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